
THUN/BURGDORF
Haenni liest an
den Krimitagen
Der Thuner Autor Stefan Haenni
liest heute Abend an den Krimi-
tagen in Burgdorf aus seinen
Krimis und gewährt Einblick in
die Arbeit eines Krimischrift-
stellers. Nicht fehlen wird auch
seinFulehung-Rap vonMCDask.
Die Lesung im Stadthauskeller
beginnt um 18.30 Uhr. pd

www.stefan-haenni.ch

THUN
Tanzenmit
Tom Li
Am Samstag, 3.November, steigt
im Baranoff an der Uttigenstras-
se eine Disco zumAbtanzenmit
DJ Tom Li. Um 20.30 Uhr gehts
los, gefeiert wird bis 0.30 Uhr.
Die Gäste können «tanzen, Freu-
de zeigen, Bewegung leben, Le-
benslust geniessen, den Kopf
freitanzen, sich lebendig tanzen,
schwofen und grooven», heisst
es in der Einladung. pd

www.barfuss-meets-beschuht.ch

THUN
Konzert
der Bärgfründe
Das Jodlerdoppelquartett Bärg-
fründeThun lädt amkommenden
Sonntag um 14Uhr zumJodler-
konzert in die Johanneskirche
ein. Der Konzertnachmittag wird
mitgestaltet von demJodlerklub
Ringgenberg-Goldswil, demSolo-
jodler Sämi Zumbrunn und dem
Alphornbläser Adolf Zobrist. Der
Eintritt ist frei.Verpflegungsmög-
lichkeit imAnschluss. pd

WATTENWIL
Preise für
die Gewinner
An der Gewerbeausstellung
Wattenwil (wir haben berichtet)
konnten die Besucher an einem
Wettbewerb der Raiffeisenbank
Gürbe teilnehmen. Die fünf Ge-
winner sind: 1.Preis: Hans-
UlrichWenger, Uebeschi, VIP-
Matchbesuch für zwei Personen
an einem Spiel des FC Thun.
2.Preis: Bruno Schranz, Ober-
stocken, VIP-Matchbesuch für
zwei Personen an einem Spiel
des FC Thun 3.Preis: Armin
Bähler, Wattenwil, VIP-Match-
besuch für zwei Personen an ei-
nem Spiel des FC Thun. 4.Preis:
SabineWyss, Türliweg 3, 3665
Wattenwil, Raiffeisen-Super-
League-Fleecedecke. 5.Preis:Lil-
ly Rothacher, Tannenbühlstrasse
3, 3638 Blumenstein, Raiffeisen-
Super-League-Fussball. dkt

STEFFISBURG
Ausstellung «Niesen
grüsst Haiti»
Der in Hünibach wohnhafte
Künstler Steve Brockman-More
stellt im Rahmen der Artwith-
business in Steffisburg seine
neuestenWerke aus. In seinen
Bildern verarbeitet er unter an-
derem seine Eindrücke vomNie-
sen. Bis zum Jahresende unter-
stützt er durch Kopien dieser
Bilder dasThunerEntwicklungs-
projekt «Hope for Haitis Kids»,
welches in Haiti zwei Schulen
betreibt. Die Jahresversamm-
lungdesVereins findet amDiens-
tag, 20.November, um 19.30 Uhr
imKirchgemeindehaus an der
Frutigenstrasse 22 statt. Die
Artwithbusiness-Ausstellung
läuft bis zum 2.Dezember, je-
weils von14bis 18Uhr,AltiLandi,
Oberdorfstrasse 31a in Steffis-
burg. pd

www.brockman-more.com
www.haitikinderhilfe.ch

InKürze

STEFFISBURG Das Duo
Deux fois C begeisterte im
Café Restaurant Schüür das
Publikummit Trouvaillen aus
derWelt der Chansons.

Mit derVokalistinChristinMaho
undChristianHadorn amAkkor-
deon trat am Sonntagabend im
Kulturlokal Café Restaurant
Schüür in Steffisburg ein einge-
spielt verspieltesDuoauf.Dessen
Name Deux fois C leitet sich aus
denVornamen der beiden ab. Die
rund 60 zum Konzert erschiene-
nen Besucherinnen und Besu-
cher erlebten einen musika-
lischenHochgenuss, einenPasde
deux mit Stimme und Akkor-
deon, in welchem mit Eleganz

und nuancenreich Trouvaillen
und Bijous aus der Welt der
Chansons interpretiert wurden.
Im feinen Programm waren un-

ter anderen Perlen von Joseph
Kosma, Edith Piaf und Mar-
guerite Monnot, Charles Trenet,
Michel Emer und Gilbert Bécaud

Pas de deuxmit StimmeundAkkordeon

Das DuoDeux fois Cmit ChristinMaho und Christian Hadorn. Hans Kopp

zu hören. Dessen leidenschaft-
lich vorgetragenes Erfolgs-
chanson «Et maintenant» löste
beim Publikum einen besonders
starken Applaus aus.
SchüürKultur veranstaltet von

September bis Mai jeweils Ende
des Monats Anlässe. Im Fokus
stehen akustische Darbietungen,
die mit einem Minimum an Ver-
stärkung auskommen: Jazz und
Klassik, aber auch Lesungen und
unplugged Bands. hko

Nächster Anlass: 25.November,
17 Uhr, Esther Hasler «Klavier-
kabarett und Primaten» mit «Kul-
tur&Pasta» (3-Gang-Menü).

www.schuurkultur.ch
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KONZERT IN THUN Beglü-
ckendeWorte, eine berühren-
de Stimmeundein strahlendes
Orgelspiel: Zum Saisonschluss
der Vesper-Konzerte 2012 in
der Kirche Scherzligen be-
glückten Ursula Krummen
Schönholzer, Mezzosopran,
und Organist Bruno Eberhard
mit barocken Delikatessen.

Lobgesänge, strahlende Sätze in
Johann Gottfried Walthers Con-
certo del Sign. Vivaldi und die
kunstvolleFugeBWV579vonJo-
hann Sebastian Bach prägten das
barocke Programm zum Saison-
schluss der musikalischen Ves-
pern 2012 in der Scherzligkirche.
Die künstlerische Leiterin der
Vesper-Konzerte-Reihe, Ursula
Krummen Schönholzer, beglück-
te mit ihrer strahlenden, ausge-
glichenen Mezzosopranstimme.
Der ehemalige Domorganist von
Solothurn Bruno Eberhard
schöpfte die Möglichkeiten der
Orgel mit viel Feingefühl aus.

Warme, bewegliche Stimme
Fein abgestimmt untermalte er
dieThunerSängerin inHildegard
von Bingens Antifon «Von der
Tiefe bis hoch zu den Sternen
überflutet die Liebe das All».
Vom Meister des Frühbarocks
Heinrich Schütz erfreuten die
Künstler mit schwungvoll gesun-
gener und ausmusizierter Bibel-
prosa aus den kleinen geistlichen
Konzerten. Die warme, bewegli-
che Stimme liess in der agilen
Solokantate von Antonio Vivaldi

«VomAufgang der Sonne. . . »

Ursula Krummen Schönholzer,Mezzosopran, undOrganist
Bruno Eberhard sind ein gut eingespieltes Team. Heidy Mumenthaler

aufhorchen. Es erklangen die
Worte des Psalms 113 und des be-
rühmten Kanons «Vom Aufgang
der Sonne bis zu ihrem Nieder-
gang sei gelobt der Name des
Herrn». Eberhard hat die
Streichorchesterbegleitung ein-
drücklich auf die Orgel über-
tragen.VorFreude sprühteBachs
Solokantate «Vergnügte Ruh, be-
liebte Seelenlust». Dass Eber-
hard ein kompetenter, feinfühli-
ger Organist undMusiker ist und
die Mezzosopranistin die gesun-
genenTexte selber lebt,warnicht
zu überhören.

«Guter Durchschnitt»
«Der Besucherstrom bewegte
sich in der zweiten Saison im
Schnitt bei 103 Personen, was ein
guter Durchschnitt ist», freut
sich die künstlerische Leiterin,
Ursula Krummen Schönholzer.
«Sehr gute Feedbacks hatten wir
bei Vital Frey, aber auch die an-
dern Konzerte sind sehr gut
angekommen.» Laut Krummen
SchönholzerwurdenmehrAbon-
nements verkauft als im ersten
Jahr. «Wir haben ein gutes Spon-
soring aufgebaut, sodass wir die
Musiker anständig bis gut be-
zahlen können», so Krummen
Schönholzer. Das Vesper-Team
freue sich, das Publikum im Jahr
2013wieder begrüssen zudürfen.
Saisonauftakt ist am 24.März
mit dem Vokalensemble Cantica
unter der Leitung von Rolf
Wüthrich. HeidyMumenthaler

www.vesper-konzerte.ch

SIGRISWIL Die Gemeinde
ehrte in Gegenwart von
zahlreichenGästen und Promi-
nenten14Einzelsportler, einen
Berufsmann und eine Künst-
lerin.

Am vergangenen Samstag trotz-
ten knapp 300 Personen denwin-
terlichen Bedingungen und fan-
dendenWegindieMehrzweckan-
lage Schwanden zur Ehrung der
erfolgreichen Sigriswilerinnen
und Sigriswiler. Gemeindepräsi-
dent Peter Feuz wies zu Beginn
auf die Voraussetzungen für eine
Ehrunghin.«ImBereichSportbe-
darf es Podestplätzen an interna-
tionalenWettkämpfen, Schweizer
Meisterschaften oder kantonalen
Meisterschaften sowie hervorra-
genderResultatebeiAnlässenvon
gesamtschweizerischer Bedeu-
tung. IndenBereichenBeruf,Kul-
tur, Jugendarbeit sind ebenfalls
besondere Leistungen gefragt.»
Anschliessend führtenPeter Feuz
undAlfonsBichsel (Gemeinderat,

Ressort Bildung, Kultur und
Sport)mit treffendenWortenund
Witz durch die Ehrungen. Vor ei-
ner würdigenKulisse undmit viel
Applaus duften insgesamt 16 Per-
sonen eine Ehrungsurkunde und
ein Präsent entgegennehmen.

Die Organisation des Abends
oblag dem Sigriswiler Verein
Pro Sport. Der Verein unter-
stützt und fördert Sportler aus
der Gemeinde und führt jedes
Jahr den Unterhaltungsabend
mit dem Motto «Jugend Sport

undMusik» durch. Das bunt ge-
staltete und abwechslungsrei-
che Programm wurde durch die
Kitu Sigriswil, Florian & Seppli,
Chantal Häni Habkern, die
Rhythmische Gymnastik Thun
sowie die Mädchenriege Sigris-

wil mitgestaltet. Alfons Bichsel
behandelte in einem interes-
santen Podiumsgespräch mit
dem Exradprofi Markus Zberg
sowie Adolf Hänni und Andrea
Huser Fragen zu aktuellen
Sportthemen. pd

Gemeinde ehrte erfolgreiche Bürgerinnen und Bürger

Auch siewurden geehrt (hinten v. l.): Dominic Rupp,Marcel Ambühl, Anja
Graber, Andrine Baumgartner. Vorne v. l.: Sabrina Boss,Mara Bürki, Stefan
Kämpf, Kjerstin Baumgartner. Bilder zvg

Erfolgreiche Sigriswiler (hinten v. l.): Adolf Hänni,Werner Brachat, Simon
Kämpf, Hans Boss. Vorne v. l.: Olivia Spahr, Hansueli Stauffer, Andrea Huser,
Elisabeth Gress-Burgener.

KLARSTELLUNG

Von Känel ist parteilos Bei den
Wahlen in Oberhofen (siehe TT
von gestern, Seite 3) kandidierte
der gewählte Gemeinderat Beat
von Känel zwar auf der Liste der
FDP, wo er mit 352 Stimmen das
beste Resultat erzielte. Er legt
aber Wert auf die Feststellung,
dass er parteilos ist. TT

THUN Die Spital STS AG lädt
morgenMittwoch zu einem
Vortrag über den Zusammen-
hang von HPV-Viren und Ge-
bärmutterhalskrebs.

Veränderungen am weiblichen
Genitale, zum Beispiel Warzen,
krebsartige Veränderungen, ins-
besondere der Gebärmutterhals-
krebs, werden praktisch aus-
schliesslich durch HPV-Viren
ausgelöst. Das heisst es imMedi-
entext der Spital STS AG zum
Vortrag, der morgen Abend im
Burgsaal Thun stattfindet. Min-
destens einmal Kontakt mit die-
sen Viren haben 80 Prozent der
sexuell aktiven Frauen in ihrem
Leben,diemeistendavonerkran-
ken aber nie. Trotzdem erkrank-
ten inderSchweizzwischen2003
und 2007 circa 6000 Frauen an
Genitalwarzen und 229 an Ge-
bärmutterhalskrebs. In dieser
Zeit gab es 88 Todesfälle wegen
Gebärmutterhalskrebs. Der grös-
sere Teil der Frauen war jünger
als 50 Jahre.

Infos über Schutz
«Seit 2007 gibt es die Möglich-
keit, sich gegen die Ansteckung
mit HPV-Viren zu impfen»,
heisst es in derMitteilungweiter.
«Der Schutz gilt vor allem gegen
jene Viren, die denGebärmutter-
halskrebs auslösen.»
Die Referenten informieren

junge Frauen und interessierte
ElternüberdieHPV-Erkrankung
und die Schutzmöglichkeiten,
insbesondere die Impfung.
Durch die Aufnahme der HPV-
Impfung in den Schweizer Impf-
plan und die Information an den
Schulen ist die Impfung breit be-
kannt, was auch zu vielen Fragen
insbesondere in den Praxen
führt. pd

MorgenMittwoch, 31.Oktober,
19 bis 20.30 Uhr, Burgsaal Thun.
Der Eintritt zumVortrag ist frei, eine
Anmeldung ist nicht notwendig.

Infos über
HPV-Impfung
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